Protokoll der 5. Sitzung am 20.01.2015/ 20.00 Uhr

in St. Franziskus, Schwarzenbach Saale

Anwesende:

Pfr. Cibura, H. Hornig, G. Konopka, A. Schubert, 

U. Schacher, F. Walther, B. Schaefer, S. Hastreiter, 

J. Schneider, M. Vogt

Entschuldigt:
G. Becher, N. Fuchs, C. Strößner, GR L-M. Eberhardt

Begrüßung:

H. Hornig

PGR – Gebet

Impuls

Blitzlichtrunde

Protokollgenehmigung

TOP 1: 
Rückblicke

Die Friedensgebete fanden vergangenes Jahr in der Evang. Kirche statt. Am ersten Abend wurde das Jubiläum des „Langen Ganges“ eingebunden, was eine sehr gute Idee war.



Unsere Jugend hat auch ein Friedensgebet gestaltet. A. Schubert 


meinte, dass die Jugend besser darauf vorbereitet werden müsse mit 

dem Aufbau und Ablauf dieser Veranstaltung.



Die Martinsfeier verlief wie gewohnt.



Die Rorateämter im Advent waren in diesem Jahr nicht so gut besucht.



Die Adventsfeier mit Oberkotzau wurde als sehr schön und 


bereichernd empfunden.

Die Schwarzenbacher Lichtspiele begannen dieses Jahr einen Monat
später, dafür werden sie einen Monat länger andauern. Am ersten Abend konnten 49 und am zweiten Abend 39 Besucher begrüßt werden.

Die Kindermette an Weihnachten war wieder gut besucht und wurde 
von GR L-M. Eberhardt gehalten. 



Die Kindersegnung verlief wie gewohnt.

An Silvester wurde wieder der Jahresrückblick gezeigt. In diesem Jahr wurde der ökumenische Neujahrsgottesdienst in St. Franziskus gefeiert.
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Die Sternsingeraktion war wieder einmal beeindruckend und


verlief problemlos.

TOP 2:
Aufgabenverteilung Hauptamtliche


Pfr. Cibura sprach über die Aufgabenverteilung der Hauptamtlichen im 

Seelsorgebereich Dreifaltigkeit. Es werden in Zukunft auch mehr die 

Schwestern aus Oberkotzau eingesetzt. 

GR L-M. Eberhardt wird alle Firmungen, die Seniorenarbeit, die Altenheime und den Kontakt dorthin, den Altenbesuchsdienst, die Hospizarbeit, die Caritas, die Jugend und Ministranten in Rehau, die Ökumene und die Beerdigungen in Oberkotzau übernehmen. 



Schwester Margareta wird im Seelsorgebereich alle Bands 


betreuen. Es wurde darauf hingewiesen, dass Schwarzenbach da 


keinen Bedarf hat. Desweiteren wird sie die Erstkommunionen, 


außer in Schwarzenbach, übernehmen. Es werden aber noch andere 

Aufgaben für Schwester Margareta gesucht.

Pfr. Cibura wird sich neben den Gottesdiensten und liturgischen Veranstaltungen weiterhin um die Kirchenverwaltungen Oberkotzau und Schwarzenbach, sowie die Ministranten und die Jugend in Schwarzenbach kümmern.



Pater Lalit kümmert sich neben seinen liturgischen Aufgaben um 


indische Studenten.

TOP 3:
Gemeinsame Gottesdienstordnung

Pfr. Cibura berichtet, dass ab dem 14.02.2014 eine gemeinsame 

Gottesdienstordnung von Oberkotzau, Rehau und Schwarzenbach 
eingeführt wird. So hat man einen besseren Überblick, wo welche Veranstaltungen im Seelsorgebereich stattfinden um dadurch den Kontakt besser pflegen zu können.

TOP 4:
Altes Pfarrhaus
Es sind zwei Familien mit vielen Kindern eingezogen. Leider gibt es 
noch immer Probleme mit der Verständigung. Es wurde angefragt, ob 
Schwester Maria mit den Flüchtlingen in Kontakt treten kann, da sie sich vielleicht besser mit ihnen verständigen kann. M. Vogt berichtet, dass sie von ihnen sehr freundlich empfangen wurde.
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TOP 5
:
Besuchsdienst
Seit kurzem gibt es einen Besuchsdienst in St. Franziskus, geleitet von GR L-M. Eberhardt. Er soll Gemeindemitglieder an ihren Geburtstagen besuchen. Es wird in Zukunft zum 70ten, 75ten, 80ten Geburtstag und dann jedes Jahr persönlich gratuliert. A. Schubert merkte an, dass ein Foto von dem neuen Besuchsdienst gemacht werden sollte. Damit könnte man auf den neuen Dienst hinweisen und der Gemeinde die Ehrenamtlichen vorstellen.

TOP 6:
Jubelkommunion
G. Konopka teilte den Zwischenstand der Jubelkommunion mit. Es

wurde bereits herausgefunden, wer vor 25 Jahren Kommunion hatte. 
Nun möchte man Betroffenen aus dem Jahrgang fragen, ob sie sich an einer Durchführung beteiligen wollen.

TOP 7:
Ökumenische Sitzung



Am Dienstag, den 10.03.2014 um 20.00 Uhr findet die ökumenische 

Sitzung im Evang. Gemeindehaus statt. 

Folgende Tagesordnungspunkte werden vorgeschlagen:

 

Ökumenische Brücke, neue Pfarrer, Ökumenische Bibeltage, 


Lichtspiele, Sternsinger, Friedensgebete, Flüchtlinge

TOP 8:
Messnerdienst


Da J. Schneider aus beruflichen Gründen als Messner verabschiedet 

worden ist, soll das Amt des Messners auf mehrere Schultern verteilt 

werden. Es soll in einer Sitzung ein Jahresplan ausgearbeitet werden, 

wo sich ehrenamtliche Leute eintragen können, die Interesse an dem 

Amt des Messners haben. Es wird in der Gottesdienstordnung darum 

geworben.

TOP 9:
Gemeinderaum – Info Schimmelbildung


Pfr. Cibura teilt mit, dass sich an manchen Stellen im Gemeinderaum 

Schimmel gebildet hat. Es wird mit der Kirchenverwaltung besprochen, 

dass dieses Problem beseitigt werden kann.

TOP 10:
Caritassammlung


H. Hornig teilt mit, dass es immer weniger Sammler gibt. Deswegen 

sollen im nächsten Pfarrbrief ein Überweisungsschein beigelegt 


werden.
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TOP 11:
Termine/ Sonstiges



24.01.2015
Ökumenischer Nachmittag



08.03.2015
Einführung der neuen Evang. Pfarrer



10.03.2015
Ökumenische Sitzung im Evang. Gemeindehaus

Der nächste Sitzungstermin wurde auf Dienstag, den 24.03.2015/ 19.00 Uhr mit Gottesdienst festgelegt. 

PGR – Vorstand: Dienstag, den 17.03.2015/ ca. 19.30 Uhr nach Gottesdienst

Die Sitzung endet gegen 22.30 Uhr mit dem gemeinsamen Vater unser und dem Segen.

Johannes Schneider





Heidi Hornig

Stellvertretender Schriftführer




PGR – Vorsitzende
